
Politikwissenschaftliche  
Hochschullehre 

Läuft bei dir?
Jahrestagung 2017 

DVPW Themengruppe  
Hochschullehre

9. und 10. März 2017 
RWTH Aachen

Veranstaltungsort

Die Jahrestagung 2017 findet an der RWTH Aachen statt.  
Der genaue Ort wird nach Ende der Anmeldephase bekannt gegeben.

Anmeldung

Bis 24. Februar 2017 per Mail an mischa.hansel@ipw.rwth-aachen.de  
Teilnahmegebühr: 20 Euro (entfällt für Studierende)

Übernachtungsmöglichkeiten

Gästehaus RWTH Aachen „Haus Königshügel“
Doppelzimmer 55 Euro | Einzelzimmer 42 Euro | Frühstück 6 Euro

Kontingent bis 28. Februar 2017 telefonisch buchbar: 0241-802 407 4 
Stichwort: „Jahrestagung Hochschullehre“

IBIS Hotel Aachen Marschiertor
Doppelzimmer 83,41 Euro | Einzelzimmer 72,41 Euro | inkl. Frühstück

Kontingent bis 16. Februar 2017 telefonisch buchbar: 0241-47 88 0 
Stichwort: „Jahrestagung Hochschullehre“

Kontakt

Dr. Mischa Hansel
mischa.hansel@ipw.rwth-aachen.de

Julia Reuschenbach M.A.
julia.reuschenbach@uni-bonn.de

PD Dr. Daniel Lambach
daniel.lambach@uni-due.de

www.hochschullehre-politik.de

https://www.dvpw.de/
http://www.fsphil.rwth-aachen.de/
http://www.ipw.rwth-aachen.de/wp/


Programmüberblick

Donnerstag, 9. März 2017

12.15 Uhr Welcome
Kaffee und Imbiss

13.00 Uhr Begrüßung
Sprecherteam der Themengruppe A
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13.15 Uhr Lehre im Fokus - Eine Diskussion zwischen Lehrenden und Studierenden
Moderation: Mischa Hansel (Aachen)

14.30 Uhr Worldcafé „Noten – Wie und wofür?“
Moderation: Carola Betzold (Göttingen)

15.30 bis 
16.15 Uhr

Kaffeepause

16.15 Uhr Panel 1: Gemeinsam statt einsam – Expertise von außen?

1a. Forschendes Lernen mit Kooperationspartnern
Matthias Freise (Münster)

1b. Das Projektbüro Angewandte Sozialforschung
Kai-Uwe Schnapp (Hamburg)

1c. Referate in der „Werkstatt“. 
Über eine kompetenzorientierte Kooperation zwischen  
Referatscoaching und Lehre in der Friedens- und Konfliktforschung
Dorte Hühnert, Kristina Kähler (Duisburg-Essen)

1d. Lehrveranstaltungen mit Kooperationspartnern –  
Chancen, Grenzen, Möglichkeiten: Ein Erfahrungsbericht
Julia Reuschenbach (Bonn)
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17.45 bis 
18.00 Uhr

Pause

18.00 Uhr Panel 2: Publizieren über die Lehre

2a. Schreiben über Hochschullehre: Publikationsmöglichkeiten und 
-strategien
Daniel Lambach (Duisburg-Essen)

2b. Projektidee: Ein Lehrbuch auf Basis von Erfahrungsberichten
Matthias Freise (Münster)

2c. Vorstellung „Kleine Reihe Hochschuldidaktik Politikwissenschaft“
Julia Reuschenbach (Bonn)

19.15 Uhr Abendessen (Selbstzahler)

Freitag, 10. März 2017

09.00 Uhr Panel 3: Bewährte Konzepte, neue Ideen

3a. Kollaboratives Gedankenexperimentieren im Vorlesungssaal
Dannica Fleuß (HSU Hamburg)

3b. Schreiben als Bestandteil universitärer Lehre –  
Old School oder innovative Erweiterung? 
Lasse Cronqvist (Trier)

3c. Coffee and Cigarettes im Propädeutikum.  
Werkstattbericht zum Blended-Learning-Projekt „Lehrvideos in der  
Studieneingangsphase“ im Studiengang BA Gesellschaftswissenschaften
Maike Weißpflug (Aachen)

3d. Studierende im Wahl-Werber-Fieber. Motivation durch Autonomie- und 
Kompetenzerleben im „Praxisseminar Wahlkampagne“
Volker Best (Bonn) K
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10.30 bis  
11.00 Uhr

Pause

11.00 Uhr Panel 4: Beyond MUN – Simulationen und Debatten

4a. Politik anwendungsorientiert vermitteln –  
Simulationen in der politikwissenschaftlichen Lehre
Stefan Rappenglück (Hochschule München) 

4b. Können experimentelle Politiksimulationen in der Politikwissenschaft 
eine Prognose-Funktion erfüllen oder bleiben sie Lehr-Lern-Formate?
Robert Lohmann (Passau)

4c. Simulationsverfahren in der Lehre der Internationalen Beziehungen – 
Situiertes Lernen zur Förderung politikwissenschaftlichen Wissens
Julia Drubel (Gießen)

4d. Gewaltursachen und Friedenstrategien: Studentische Debatten als 
Einführung in Kontroversen der Friedens- und Konfliktforschung
Mischa Hansel (Aachen)

12.30 bis  
13.00 Uhr

Abschluss
Sprecherteam der Themengruppe


